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Betrug via Onlineplattform

Landkreis Jerichower Land, Internet, 05.05.2023

Eine junge Frau beabsichtigte über eine Onlineplattform einen Kinderstuhl zu kaufen. Schnell wurde sie sich mit dem
Verkäufer einig und lies sich überzeugen die Überweisung über Paypal vorzunehmen. Dabei aktivierte sie die Funktion
„Freunde und Familie“. Am nächsten Morgen stellte sie fest, dass das Profil des Verkäufers mittlerweile gesperrt war. Sie
forderte von ihm ihr Geld zurück, hatte allerdings keinen Erfolg.

Des Weiteren kam es zu einem Betrug durch Pishing. Dabei schaute sich ein Mann aus Gommern in einer anderen Stadt ein
Auto an. Er entschied sich das Auto zu kaufen und kommunizierte dies dem Verkäufer. Daraufhin erhielt er eine E-Mail, in
welcher er gebeten wurde, dass Geld sofort zu überweisen, es gebe mehrere Interessenten. Der Mann tat dies per
Sofortüberweisung. Im Nachhinein stellte man fest, dass die E-Mail nicht vom Verkäufer und die angegebene Kontonummer
eine andere war.

Jeden Tag passieren eine Vielzahl solcher Betrügereien. Vergewissern sie sich im Vorfeld über Bewertungen anderer Nutzer
zum Verkäufer und seien sie kritisch. Überlegen sie sich gut ob sie die Funktion „Freunde und Familie“ oder eine
Sofortüberweisung nutzen, in beiden Fällen haben sie schlechte Chancen ihr Geld wieder zu sehen.

 

Einbruch in Einfamilienhäuser

Möser, Ahornallee, 06.05.2023, 14:00 bis 21:40 Uhr

Wörmlitz, Heinrich-Heine-Straße, 06.05.2023, 21:00 bis 23 Uhr

In ein Einfamilienhaus in Möser verschafften sich unbekannte Täter unberechtigterweise Zutritt und durchwühlten alle
Schränke im Haus. Diese drangen über die Terassentür in das Wohnhaus ein und begingen dieses dann.



In Wörmlitz kam ein Ehepaar von einer Feierlichkeit wieder und musste feststelle, dass das Fenster des Wintergartens
offenstand. Auch hier wurde alles durchwühlt und diverse Sachen entwendet.

Wer kann Angaben zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen machen? Haben sie etwas beobachtet? Diese Hinweise teilen
sie bitte dem Polizeirevier Jerichower Land unter 03921/ 9200 mit.

Wenn sie eine Beratung zur Sicherung ihres Hauses wünschen können sie sich ebenfalls unter oben genannter
Telefonnummer an die Polizei wenden.
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